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Kinderlosigkeit durch Quecksilber 

Die Politik missachtet die Tatsache, dass die Schulmedizin wider besseres Wissen schwerste 
Schäden mit giftigen Dentalstoffen herbeiführt. 

Eine verzweifelte und unglückliche Mutter wandte sich nach 2 Fehlgeburten an Manfred 
Klewers, den damaligen Vorsitzenden des BBFU. Sie erhielt u.a. die Studie von Prof. Dr. 
Gustav Drasch, München, wonach er in den Organen von Föten einen bis zu 40 - fach 
höheren Quecksilberwert als in deren Müttern fand, die Amalgamfüllungen hatten. Das zeigt, 
in welchem Ausmaß Quecksilber von der Mutter durch die Nabelschnur zum Fötus wandert. 
Nach zwei Jahren erhielten wir diesen Brief: 

 
 

 
 


